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George Dalka zu den aktuellen
Herausforderungen in Diepsloot:

Die Selbsthilfegruppe NTP (Ncedanani Thusana-
ni Project) trifft sich im Container. Dort sind
inzwischen die Wahlen für ein Exekutivgremium
erfolgt; ein Konto bei der Bank wurde eröffnet
und der Antrag auf Anerkennung des Projekts
bei den Behörden in Pretoria eingereicht.

Dieses Projekt hat Zukunft, denn die derzeitigen
Mitglieder zeigen großes Interesse. Sie zahlen
20 Rand monatlichen Beitrag, kommen regel-
mäßig und besuchen seit drei Wochen auch das
Boitumelo-Nähprojekt in Hillbrow, um weitere
Fähigkeiten besonders im Sticken zu erwerben.

Das Projekt braucht noch Gelder, um das
Grundstück einzuzäunen (damit keine Leute ein-
dringen und den geplanten Garten zerstören),
einen Wassertank zur Bewässerung des Gartens
aufzustellen sowie eine Toilette zu errichten.

Bitte helfen Sie durch Ihre Spende, die
weitere Arbeit in Diepsloot möglich zu
machen – und durch Ihr Gebet, dass sie
gelingt!

Spendenkonto 91 91 91 bei der Sparkasse Celle
(BLZ 257 500 01), Stichwort „Diepsloot, Dalka“
Spenden online: www.spenden-fuer-mission.de

Ja, ich will helfen, Gewalt zu überwinden!

Einzugsermächtigung
Ich ermächtige das Ev.-luth. Missionswerk in
Niedersachsen (ELM) hiermit, den angegebe-
nen Förderbetrag für Projekte gegen Gewalt
in Südafrika wie zum Beispiel die Arbeit von
George Dalka von meinem Konto einzuziehen.
Diesen Auftrag kann ich jederzeit widerrufen.
Bitte buchen Sie ab ____  Euro monatlich; 

____  Euro vierteljährlich;
____  Euro halbjährlich;
____  Euro jährlich.

Erstmals ab 1. ____________ 20______

____________________________________
Vorname, Name

____________________________________
Straße, Ort

____________________________________
Name des Geldinstitutes

____________________________________
Kontonummer

____________________________________
Bankleitzahl

____________________________________
Datum, Unterschrift

ELM Hermannsburg
Partner in Mission

ELM Hermannsburg
Partner in Mission

Gemeinsam
Gewalt 
überwinden …

Diepsloot/Südafrika:
Mission und Entwicklung bringen Hoffnung

Evangelisch-lutherisches Missionswerk 
in Niedersachsen   (ELM)
Georg-Haccius-Str. 9 • 29320 Hermannsburg
Telefon: (0 50 52) 69-240 
E-Mail: projektberatung@elm-mission.net
Internet: www.elm-mission.net

ELM für qualitativ hochwertige
Berichterstattung gelobt:



Diepsloot ist eine der hoffnungslosesten Sied-
lungen Südafrikas. Die Übergangsunterkunft für
die überfüllten Townships wie Alexandra bei
Johannesburg beherbergt inzwischen 150.000
Menschen – von denen ein Drittel unter 25 Jahre
alt sind und zwei Drittel unter der Armutsgrenze
leben. Kein Wunder bei einer Arbeitslosigkeitsrate
von 55%.

2008 gab es fremdenfeindliche Unruhen, 2009
wiederholt gewalttätige Proteste. Die Menschen
setzen sich für bessere Lebensbedingungen ein,
die von der Regierung versprochen wurden – 
passieren tut jedoch wenig. So entsteht frucht-
barer Boden für Fremdenhass und Ausgrenzung. 

Die lutherische Kirche will diese Menschen nicht
allein lassen. Gemeinsam mit einem südafrikani-
schen Pastor baut der vom ELM entsandte
Missionar George Dalka in Diepsloot eine
Gemeinde und soziale Dienste auf. 

Dazu zählte 2009 die erste Wahl eines Kirchen-
vorstands. Gemeinsam wurde in zwei Seminaren
die Vision und ein Plan für die Aktivitäten der
nahen Zukunft formuliert. Damit wird ein Grund-
stück beim Stadtrat von Johannesburg beantragt,
auf dem die Gemeinde gemeinsam mit anderen

Organisationen Alternativen zur Gewalt ent-
wickeln will – durch öffentliche Veranstaltungen,
Seminare und Selbsthilfeprojekte zur Armuts-
bekämpfung.

Die Gemeinde ist eng mit der sozialen Arbeit 
verbunden – Dalka begleitet eine Gruppe von
Menschen mit HIV/Aids, die sich wöchentlich 
treffen. Inzwischen dient ein gespendeter
Container als Unterkunft.

Diese Arbeit ist Teil des Auftrags von Dalka, der
solche Aufgaben im Rahmen der kirchlichen
„diakonischen Aidsarbeit“ im Großraum
Johannesburg organisiert. 

In der Gemeinde von Diepsloot arbeitet Dalka
alle zwei Wochen daran mit, Bewusstsein und
Motivation zu wecken für die Herausforderungen
und Chancen der Arbeit in diesem scheinbar
hoffnungslosen Umfeld.

Helfen Sie durch Ihre Spende, durch die
Arbeit von George Dalka hoffnungslosen
Menschen in Diepsloot Hoffnung zu 
schenken und gemeinsam Alternativen zu
suchen, Gewalt zu überwinden!

Hoffnung öffnet Perspektiven 
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Spendenkonto 91 91 91 bei der Sparkasse Celle
(BLZ 257 500 01) oder mit SEPA kostenlos aus
dem gesamten Euro-Zahlungsraum:

IBAN: DE54 2575 0001 0000 9191 91 
BIC: NOLADE21CEL

Spenden online und weitere Informationen:
www.spenden-fuer-mission.de


